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Quartier Prinz-Friedrich in Essen-Kupferdreh
Unmittelbar am Baldeneysee in Essen-Kupferdreh entsteht mit herrlichem Blick gen Sonnenuntergang ein neues Wohnquartier. 
Essen, 21. Januar 2010. Die Essener HOPF- und die Aachener nesseler-grünzig-Gruppe wollen es wieder einmal wissen. Nachdem man im Rüttenscheider Quartier 4 so harmonisch miteinander ein abwechslungsreiches Wohnquartier in den vergangenen Jahren geschaffen hat, möchte man nun einen lange schlummernden „Prinzen“ zum Leben erwecken: Prinz-Friedrich, das ehemalige Gewerbegelände in einer exponierten Wasserlage, soll ab 2011 neue Heimat zahlreicher Menschen werden, für die die Nähe zur Natur, zum Wasser und zum Naherholungsgebiet Baldeneysee eine erstrebenswerte Lebensqualität darstellt. 
Auf dem Ufer-Gelände wird durch eine spannende Architektur- und Landschaftsplanung bei vielen Einfamilienhäusern und Eigentumswohnungen der begehrte Blick auf den See ermöglicht. Durch die generelle Süd-Westausrichtung der neuen Wohnbebauung geht dann abends vom Wohnzimmerfenster aus die Sonne direkt hinter dem See unter. Romantik pur, wie es sich die Verantwortlichen vorstellen. Doch zunächst einmal müssen die baurechtlichen Voraussetzungen geschaffen werden. Dazu hat es heute den Startschuß durch das Planungsamt der Stadt Essen gegeben. Läuft alles gut, dann könnte es Anfang 2011 Baurecht geben. 
Die Architekten, die bereits im Quartier 4 Ihre Handschrift haben erkennen lassen und damit auch eine allgemein anerkannte Expertise abgegeben haben, werden auch im Quartier Prinz-Friedrich wieder durch abwechslungsreiche Architektur eine besondere Marke setzen und den Menschen als Maßstab in den Mittelpunkt stellen. 

Auch hier wird wieder die geschwungene Linie tonangebend sein, nicht der rechte Winkel. In erster Bau-Linie am Baldeneysee werden sowohl Eigentumswohnungen, wie auch an Einfamilienhäuser entstehen. Die Einfamilienhäuser „ducken“ sich dabei etwas, das Leben spielt sich primär auf einer Ebene ab. Dahinter gibt es dann Doppel- und Reihenhäuser mit gemütlichen Dachterrassen. Daneben entstehen  Mehrfamilienhäuser mit je 7 Wohnungen, also relativ kleine und übersichtliche Einheiten.
Die direkte fußläufige Anbindung der Kupferdreher Innenstadt, des Marktplatzes, zum Seeufer ist gefunden.  

Der beliebten Hespertal-Museums-Bahn und den Vereinsmitgliedern wird ein neues Heim in Form eines Lokschuppens an der Sporthalle geboten. Das sichert sowohl die Existenz des Vereins und ermöglicht  gleichzeitig auch das „Wohnen“ am See. Ab und zu kreuzt dann der gemütliche Museumszug das Blickfeld und tuckert, wie gewohnt, als Dampfzug entlang des Sees in Richtung Pörtingsiepen. Hogwarts Express lässt grüßen.
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